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Gernot Huss nutzt Vorteile des neuen Komatsu-
Mobilbaggers PW138MR  
Die Einzelfirma BM Ing. Gernot Huss setzt einen neuen Komatsu-
Kurzheckbagger ein und nutzt dessen kompakte Abmessungen und die 
Vorteile verschiedenster Anbaugeräte wie Mulcher, Fällgreifer und 
Wurzelstockschere.  

Als Komatsu den Mobilbagger PW138MR-11 entwickelte, ging es vor allem um die 
Kombination aus besonders kompakter Größe und maximaler Leistung. Die hohen 
Hubkräfte des Arbeitsgerätes, die hervorragende Stabilität und das Komplettpaket an 
Sonderausrüstung machen diese Maschine besonders flexibel einsetzbar. Von all diesen 
Vorteilen überzeugt ist auch Gernot Huss, der im Kärntner Ferlach einen Baumeisterbetrieb 
mit drei Mitarbeitern führt. Gegründet hat er die Firma bereits vor 22 Jahren und im Laufe 
der Jahre hat er immer wieder Komatsu-Baumaschinen bei Kuhn erworben. Aktuell besitzt 
er vier Radlader und fünf Bagger des namhaften japanischen Herstellers. Den neuesten 
Einkauf stellt der Kompaktmobilbagger PW138MR-11 dar. „Diese Baumaschine eignet sich 
bestens für Arbeiten, die in engen Bereichen stattfinden. Für ein 14-Tonnen-Gerät verfügt 
der Mobilbagger über eine beachtliche Leistung. Wir setzen ihn auf Baustellen aber auch 
besonders gerne im Wald ein“, erklärt Gernot Huss.   

ÜBERALL EINSETZBAR 
Durch eine Joystick-Lenkung, eine integrierte Anbaugerätesteuerung und die ab Werk 
installierten Schnellwechsler kommt es zu einer beeindruckenden Steigerung von Leistung 
und Effizienz. „Wir können am Gerät einen hydraulischen Mulcher, einen Fällgreifer oder 
eine Wurzelstockschere anbringen und damit die unterschiedlichsten Anforderungen 
erfüllen“, so Gernot Huss. Zudem ist die Baumaschine mit einem Powertilt ausgerüstet. 
Diese drehbare Geräteaufnahme erlaubt es, die Werkzeuge frei beweglich zu schwenken 
und zu kippen.   

Auch auf engen Baustellen, im Straßenbau oder an räumlich begrenzten Einsatzorten wird 
besonders gerne auf den Kurzheckbagger zurückgegriffen. Denn mit seinen kompakten 
Abmessungen kann er auch dort noch sicher arbeiten, wo herkömmliche Bagger nicht mehr 
eingesetzt werden können. Zwischen Gebäuden beispielsweise. „Wir arbeiten häufig in der 
freien Natur und an Gewässern, weshalb wir vorsichtig vorgehen und dabei mit dem 
PW138MR-11 bestens ausgerüstet sind“, sagt Gernot Huss. 
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GUTE ERFAHRUNGEN 

Der neue Mobilbagger erweist sich als äußerst schnell und präzise. Durch seinen 
leistungsstarken Komatsu-Motor gemäß Abgasnorm EU Stufe V, das Komatsu CLSS-
Hydrauliksystem und den erstklassigen Fahrerkomfort, kann man mit diesem Arbeitsgerät 
die höchste Produktivität in dieser Maschinenklasse erreichen. Im Vergleich zum 
Vorgängermodell wurde der Kraftstoffverbrauch noch einmal gesenkt. Verantwortlich dafür 
sind vor allem die verbesserte Motorsteuerung und die variable Pumpen-Motorsteuerung, 
die bei einfachen Bewegungen wie auch bei Bewegungskombinationen für höchste Effizienz 
und Präzision sorgen. Und um unnötigen Kraftstoffverbrauch zu verhindern, schaltet die 
automatische Leerlaufabschaltung den Motor nach einer voreingestellten Zeitspanne ab. 
„Meinen Baumeisterbetrieb gibt es seit dem Jahr 2002. Bereits seit 2005 arbeiten wir eng 
mit dem Baumaschinenhändler Kuhn zusammen und konnten die Erfahrung machen, dass 
auf Komatsu-Baumaschinen einfach Verlass ist“, zeigt sich Gernot Huss zufrieden.  

 

 

Der Kompaktmobilbagger PW138MR-11 von Komatsu beim Einsatz mit dem hydraulischen Mulcher. 
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Durch eine Joystick-Lenkung, eine integrierte Anbaugerätesteuerung und die ab Werk installierten 
Schnellwechsler kommt es beim PW138MR-11 von Komatsu zu einer beeindruckenden Steigerung von 
Leistung und Effizienz. 

 


